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Stadt Oelde 
Der Bürgermeister 

 
 

 

S I T Z U N G S V O R L A G E 
M 2014/500/2945 

 
 

Fachbereich/Aktenzeichen Datum öffentlich 
 
Fachdienst Soziales, Familien, 
Senioren 
 

 
04.03.2014 

 
 
 
 

Frau Mechthild Gröver 

 
 

Beratungsfolge Zuständigkeit Termin 

 Ausschuss für Familien und Soziales  Kenntnisnahme  19.03.2014 
 
 
 
 

Sachbericht SGB XII 
 
 
Beschlussvorschlag: Der Ausschuss nimmt Kenntnis.  
 
  
 
 
Maßnahme aus dem Stadtentwicklungskonzept 2015+  
 
Nein 
 
 
Sachverhalt: 
Nach einem Jahr Laufzeit erfolgen Fallbearbeitung und Auszahlung der 
Grundsicherungsleistungen mit der kreiseinheitlichen Software LÄMMkom ohne größere 
Schwierigkeiten. Auszahlungen werden inzwischen problemlos über die Kreiskasse Warendorf 
abgewickelt; für Einmalzahlungen – z.B. Nachberechnungen, Neufälle -  sind zwei feste 
zusätzliche Auszahlungstermine pro Woche vereinbart, so dass kein Hilfeempfänger längerfristig 
auf bewilligte Gelder warten muss.  Die Stadtkasse zahlt nur noch in begründeten Einzelfällen 
Leistungen in bar aus. 
 
Der Bund erstattet seit diesem Jahr die Aufwendungen für die Grundsicherung im 4. Kap. SGB XII, 
in der Kreisumlage werden dadurch nur noch die Kosten der Sozialhilfe/ 3. Kap. SGB XII auf die 
Kommunen umgelegt. 
 
Der bereits seit Jahren zu beobachtende Trend steigender Fallzahlen und Kosten im SGB XII 
bleibt ungebrochen. Höhere Regelsätze, geringe Renten vor allem bei Frauen, bei Hinterbliebenen 
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und bei Personen mit zeitweise unterbrochenen Erwerbsbiografien liefern neben dem 
demografischen Wandel die Hauptintergründe.  
 
 

Fallzahlen und Kosten zum Stichtag 31.12. eines Jahres im Vergleich: 
 

 
3. Kap. SGB 

XII 
Sozialhilfe 

4. Kap.SGB XII 
Grundsicherung i 

Alter  
u. dauerhafter 

EU 

3. Kap. SGB 
XII 

Sozialhilfe 

4. Kap.SGB XII 
Grundsicherung 

i. Alter u. 
dauerhafter EU 

 

 
Fallzahlen 

Fälle/Personen 
Stand 12/12 

Fallzahlen 
Fälle/Personen 

Stand 12/12 

Ausgaben in 
Euro 

Ausgaben in 
Euro 

 
Gesamtausgaben  

In Euro 

2009 17/20 127/143 94.023 565.091 659.114 

2010 17/19 134/160 80.908 645.506 726.414 

2011 16/18 142/168 128.905 714.565 843.470 

2012 
 

17/23 155/174 117.788 746.131 863.919 

2013 21/23 158/182 110.596 766.990 877.586 
 

hilfe 
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